
 
 

Was Sie über Katzen wissen sollten … 

 

Jeder Katzenbesitzer wird sicherlich einige der folgenden  

Hinweise kennen; den neuen Katzenbesitzern seien sie  

freundlich mitgegeben. 
 

Bedenken Sie immer: Katzen sind wundvolle kleine Geschöpfe mit einem eigenen 

Kopf und einer schier unendlichen Ausdauer. Grämen Sie sich nicht, wenn Sie die 

„Kämpfe“ mit Ihrer Katze meistens verlieren. Wenn Ihre Katze etwas einlenkt, 

dann tut sie das aus Liebe 😊 

Diese kleine, vielleicht hilfreiche Liste ist durch Erfahrungswerte von 

Katzenbesitzern entstanden und hat keinen Anspruch auf Vollständigkeit.  

Katzen leben 3-dimensional, d.h. sie gehen auch gerne in die Höhe. Deshalb 

ist es nicht verwunderlich, dass Katzen versuchen auf Kleiderschränke und 

Kühlschränke zu springen. Sichern Sie alles ab und lassen Sie Ihrer Katze den 

Willen. 

Mindestens ein hoher Kratzbaum sollte für Hauskatzen zur Verfügung stehen. 

Ausreichend groß, damit sich Ihre Katze auch ausgestreckt die Krallen schärfen 

kann. 

Fenster sichern! Gekippte Fenster sind für Katzen ein Todesurteil. Sie 

versuchen durch das gekippte Fenster nach draußen zukommen und klemmen 

mit der Mitte des Köpers im Fenster fest. Es gibt keine Chance für die Katze sich 

hieraus zu befreien. 

Den Wassertrinknapf niemals neben dem Futter platzieren! In der Natur 

würde das bedeuten, dass das Wasser verseucht ist. Außerdem bevorzugen 

viele Katzen eine breite Schale, damit die Schnurrhaare nicht an den Rand 

stoßen …  

Die meisten Katzen mögen kein Wasser! Auch wenn Social Media da teilweise 

ein anderes Bild vermittelt. Bitte baden Sie Ihre Katze nicht! Katzen sind sehr 

reinliche Tiere und putzen sich viel und ausreichend.  

Katzen verstecken sich gerne und suchen geschützte Schlafplatze. Auch 

offenen Kleiderschränke sind ein wunderbarer, geschützter Schlafplatz. 

Einfach kurz nachschauen, wenn man das Haus verlässt. 

Falls Sie Dreckwäsche bis zum nächsten Waschgang in der Waschmaschine 

platzieren, sollten Sie hier auch immer nochmal nachschauen! 



 
 

Wo der Kopf der Katzen durchpasst, passt auch der Körper der Katze durch. 

Das kann ein enormer Vorteil sein, aber auch eine Gefahrenquelle: 

Denn so können Halsbänder für Freigänger zur Todesfalle werden. Die Katze 

versucht durch Öffnungen / Zäune zu kommen und bleibt hängen … leider 

wartet die Katze nicht ruhig ab, bis ihr jemand hilft      

Glöckchen an Halsbändern bedeuten einen riesigen Stressfaktor für Ihre 

Katze. Bitte tun Sie das Ihrer Katze nicht an!  

Die Natur ist grausam, aber gerecht. Katzen bekommen nur alte, kranke oder 

sehr dumme Beutetiere. 

Mit den toten oder fast toten Mäusen und Vögeln, die Sie als Überraschung 

auf Fußmatten oder in Kellern finden, füttert Ihre Katze Sie.  

Es sind gut gemeinte Geschenke und sollten nicht mit Schimpfen erwidert 

werden – auch wenn’s eklig ist. 

Eine Transportbox, in der die Katze ausreichend Platz hat, wenn Sie sie zum 

Tierarzt o.ä. transportieren.  

Übrigens bekommt man eine Katze am einfachsten in die Transportboxen, die 

eine große Öffnung oben haben. Denn die meisten Katzen bekommen gefühlt 

12 Beine, wenn man versucht sie durch eine Vordertüre in den Transport zu 

bekommen. 

Katzen lieben es, im Sommer unter Autos im Schatten zu liegen. Falls Sie einen 

Freigänger haben oder von einem in der Nachbarschaft wissen, schauen Sie 

immer erst einmal unter Ihr Auto bevor Sie losfahren. 

Katzen sind Fleischfresser und in freier Wildbahn fressen sie rohes Fleisch. ABER 

rohes Schweine- und Wildschweinfleisch ist absolut giftig für Katzen.  

 

 

 

Und jetzt ein hoffentlich langes und gesundes Leben voller Wunder mit Ihrem 

neuen Familienmitglied! 

Ihre DA Direkt 😊 

 


